
Ablaufdiagramm 
Heilberufsausweis (HBA) beantragen und bestellen

Schritt 1: Ausgabeberechtigungsnachweis beantragen

Beantragen Sie einen Ausgabeberechtigungsnachweis 
(eine sogenannte Vorgangsnummer) über das Antrags- 
portal Ihrer zuständigen Apothekerkammer.

Bitte beachten Sie: Die Kammerbezirke Mecklenburg- 
Vorpommern, Sachsen und Schleswig-Holstein geben 
nach erfolgreicher Beantragung keine Vorgangsnummer, 
sondern einen positiven Bescheid aus.

Für jeden Apothekenverbund ist zunächst nur ein  
Heilberufsausweis (HBA) der Inhaberin / des Inhabers 
erforderlich.

// Überprüfen Sie die ggf. bereits hinterlegten 
    persönlichen Daten 

// Einige Apothekerkammern verlangen das 
    Bereitstellen einer beglaubigten Approbations-
    urkunde (nicht älter als drei Monate). Informieren 
    Sie sich hierzu bitte bei Ihrer Apothekerkammer.

// Wählen Sie einen Kartenanbieter (qualifizierten  
    Vertrauensdienste-Anbieter (qVDA)) aus. Um den  
    Installationsprozess der  TI-Komponenten zu beschleu- 
    nigen, bitten wir Sie, den Anbieter medisign zu wählen.

Prüfung der Daten und Voraussetzungen durch die zustän-
dige Apothekerkammer.

Erstellung eines Verwaltungsbescheides und Zusendung 
der Vorgangsnummer bzw. des positiven Bescheides auf 
dem Postweg.

Übermittlung der Antragsdaten („Vorbefülldatensatz“) an 
den ausgewählten Vertrauensdienste-Anbieter.  

Bereiten Sie ein Passfoto vor, das im zweiten Schritt  
des Bestellprozesses hochgeladen werden muss.



Schritt 2: Kartenanbieter beauftragen

Melden Sie sich im Antragsportal des im ersten Schritt ausgewählten Kartenanbieters 
unter Angabe der Apothekerkammer und ggf. der persönlichen Vorgangsnummer an.                   

Haben Sie medisign gewählt, gelangen Sie über den Link www.medisign.de/
produkte/elektronische-heilberufsausweise-ehba/eapothekerausweis auf das Portal.

Laden Sie ein Passfoto hoch (der HBA ist auch Sichtausweis)
// Keine Anforderungen an ein biometrisches Bild
// Frontale Aufnahme
// Gut sichtbare Augen
// Keine Kopfbedeckung (Ausnahme: religiöse Gründe)
// Neutraler Hintergrund

Beauftragen Sie den Vertrauensdienste-Anbieter mit der Herstellung des HBA.

Überprüfen und ergänzen Sie die bereits vorhandenen Daten. 

Bestätigen Sie Ihre Identität in einer Filiale der Deutschen Post durch das 
Post-Ident-Verfahren. 

Der HBA ermöglicht die Qualifizierte Elektronische Signatur. Diese ist rechtlich mit 
Ihrer händischen Unterschrift vergleichbar. Eine Identifizierung gemäß den Vorgaben 
der elDAS-Verordnung ist deshalb gesetzlich vorgeschrieben.

Versand des endgültigen Antrags durch den Vertrauensdienste-Anbieter an die 
Apothekerkammer.

Nochmalige Prüfung und Freigabe des Antrages durch die Apothekerkammer.

Produktion und Versand des HBA an die angegebene Adresse.

Versand eines zweiten Briefes mit den Zugangsdaten (PIN) des HBA.

Schalten Sie Ihren HBA mit den Zugangsdaten (PIN) aus dem Brief, im Signaturkarten-
Verwaltungstool, frei. 

Zur Freischaltung befolgen Sie bitte die Anleitung unter www.medisign.de/start.

Ändern Sie die Transport-PIN über die Funktion „PIN ändern“ im Signaturkarten-
Verwaltungstool.
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